
« Les Rives de Clausen » fondées sur le site des anciennes 

brasseries Mousel et Clausen sont devenues un nouveau lieu 

d’échange et de rencontre mêlant la tradition et la modernité, 

le dynamisme économique et les loisirs. Les anciennes friches 

de la brasserie ont fait l’objet d’une revalorisation occupant 

5 hectares de terrain sur les deux rives de l’Alzette. La sur-

face bâtie représente 34 % de l’ensemble du site, composée 

d’anciens bâtiments préservés et rénovés.

Ce site se compose d’espaces de restauration et de loisirs, des 

habitations, une micro brasserie, une centrale de cogénération, 

des bureaux administratifs et de généreux espaces verts qui 

sont destinés à agrémenter l’ambiance générale du site.

a+p kieffer omnitec a pris en charge, en début avril 2010 les 

prestations de gestion technique des bureaux des bâtiments 

administratifs C2, C3, C4, C1.1, C1.2, C1.3 et des 400 places 

de parking sur la rive gauche englobant : la conduite tech-

nique et énergétique, la surveillance, l’entretien préventif, les 

dépannages 24h/24, 7j/7, le service d’ingénierie pour l’opti-

misation de la mise en exploitation des infrastructures tech-

niques. 
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Im Juli 2016 wurde in Luxemburg das neue Bankzentrum Kirch-

berg der BNP Paribas Gruppe eingeweiht. Es besteht aus drei 

Gebäuden mit einer Gesamtfläche von 99.000 m2.

Neben dem bereits bestehenden Geschäftssitz der BGL BNP Paribas 

umfasst es nun auch zwei neue Gebäude: das Gebäude eKinox 

mit 6 Etagen und das Gebäude oKsigen mit 14 Etagen.

Die beiden Gebäude sind auf einem gemeinsamen Sockel von 

4  Etagen aufgebaut und mit dem Gebäude des bestehenden 

Geschäftssitzes verbunden.

Der Standort bringt fortan knapp 3.000 Mitarbeiter unter.

Die neuen Gebäude haben eine dreifache Umweltzertifizie-

rung auf europäischer Ebene erhalten (DGNB in Deutschland, 

BREEAM im Vereinigten Königreich, HQE in Frankreich) und sind 

mit der neuesten Technik ausgestattet.

 hat alle elektrischen Installationen und 

HLK-Regelanlagen, sowie die Klimatisierungs-, Heizungs- und 

Belüftungsanlagen umgesetzt.

Die individuelle Regelung der Büros (Steuerung der Rollläden und 

des Wärmekomforts) wurde mit dem Protokoll „EnOcean®“ erstellt 

und verfügt über 600 kabellose Raumbediengeräte/-sensoren, 

die durch Photovoltaik- und Piezoelektrizität betrieben werden. 

Das angewandte Konzept bietet eine vollständige Modularität im 

Falle einer neuen Raumunterteilung, ohne dabei die Verkabelung 

verändern zu müssen. 

Diese kabellosen Raumbediengeräte bieten den Büromitarbei-

tern ebenfalls die Möglichkeit, die Rollläden individuell einzustel-

len, indem sie die Automatisierung umgehen, die durch die Ver-

netzung mit Wetterstationen und Sonneneinstrahlungssensoren 

eingerichtet wurde.

Die Wartung des Standorts wird von der Abteilung für Wartung, 

Instandhaltung und Energiemanagement durchgeführt. 

Neue Gebäude
der BNP Paribas Gruppe  
in Luxemburg

Außenansicht



SAIA Ein-/Ausgangsmodule

NSHV Kältezentrale Optimierung der SAIA-Programmierung

Bedienfeld der Kühltürme

Die gesamte HLK-Elektro- und Regelungstechnik der Gesamt-

fläche der 2 neuen Gebäude und des gemeinsamen Sockels wurde 

von den Mitarbeitern aus dem Bereich Elektro übernommen:

• 64 elektrische Schalttafeln HLK

• 45 SAIA-Steuerungssysteme

• 1.542 individuelle Regler

• 600 Raumbediengeräte

•  Verwaltung von 3.252 Rollläden, die mit den 2 Wetterstationen 

der beiden Gebäude verbunden sind

• Verkabelung und Stromanschluss der gesamten Anlage

•   Regelung der HLK-Anlagen (5 Kältemaschinen, 5 Hybridkühl-

türme, Wärme- und Kälteverteilung, 25 Lüftungszentralen, zah-

lreiche IT-Räume ...)

• Individuelle Regelung in den Büroräumen

•   Zahlreiche Kommunikationsprotokolle (BACnet IP, Modbus, LON, 

EnOcean® …)

• Zentrale Leittechnik (ZLT)

• Gebäudeleittechnik (GLT)

• Energiemanagement
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